Die Steuergruppe für Schulentwicklungsprozesse des
St. Hildegardis-Gymnasiums stellt sich vor

1. Selbstverständnis und Aufgaben
Die Steuergruppe für Schulentwicklungsprozesse am SHG (STG) versteht sich als übergeordnetes Gremium, das alle Schulentwicklungsprozesse am SHG im Blick behält, diese koordiniert und steuert. Dazu zählen die Formulierung smarter Ziele und deren Priorisierung, die Zusammenführung der Ergebnisse verschiedener Arbeits-gruppen und die Kommunikation mit dem Kollegium, Eltern, Schülerinnen und Schülern. Auf dieser Metaebene geht es vor allem darum, Arbeitsprozesse systemisch zu betrachten und zu begleiten, ohne diese inhaltlich auszugestalten. Die Themen ergeben sich aus konkreten Bedarfen, die aus der Steuergruppe selbst erwachsen, durch die Schulleitung herangetragen werden, sich aus der Lehrer-konferenz oder Teilkonferenzen ergeben oder durch ministerielle Vorgaben entstehen können. 

2. Mitglieder
Die Steuergruppe hat folgende Mitglieder: Als Vertretung der Schulleitung die Koordinatorin für Schulentwicklungsprozesse als Vorsitzende, fünf Lehrkräfte als Vertreter des Kollegiums, zwei Elternvertreter und zwei Schülervertreter der Jahrgangsstufe EF.
Themen- bzw. situationsbezogen können Gäste als temporäre Mitglieder in die Steuergruppe eingeladen werden.

3. Organisation
Die STG tritt regelmäßig zusammen, so dass in jedem Quartal eines Schuljahres eine verbindlich terminierte Sitzung stattfindet.
Eine aktuelle Übersicht über alle Mitglieder der Steuergruppe und deren jeweilige Arbeitsschwerpunkte zeigt mögliche Ansprechpartner innerhalb der Gruppe. 
Die Dokumentation der Ergebnisse erfolgt durch Protokolle, die auf der Lernplattform Moodle im Servicebereich des Lehrerzimmers in einem eigenen Ordner hochgeladen werden. Dadurch soll allen interessierten Kolleginnen und Kollegen Einblick in die Arbeit der Steuergruppe gewährt und dem vielfach geäußerten Wunsch nach Transparenz nachgekommen werden.
Die Zusammenarbeit aller basiert auf der gegenseitigen, regelmäßigen Rückmeldung aller beteiligten Gruppen. Dazu zählt die Entsendung einzelner Mitglieder der Steuergruppe in andere Arbeitsgruppen zur Prozesssteuerung und die Einladung ausgewählter Mitglieder aus anderen Arbeitskreisen in die Steuergruppe als Gäste.
Zur Überprüfung der Ergebnisse werden diese regelmäßig evaluiert.


4. Fazit
Die STG ermittelt regelmäßig etwaige Entwicklungsbedarfe, indem sie vorhandene Stärken zu festigen versucht und auf konkrete Entwicklungspotenziale angemessen reagiert. Dazu formuliert sie konkrete Entwicklungsziele, die kurz-, mittel- oder langfristig umgesetzt werden sollen. Der Stand einzelner Projekte wird in jeder Sitzung thematisiert, um daraus gegebenenfalls weitere Maßnahmen ableiten zu können oder deren abschließendes Gelingen zu evaluieren. 
Die einzelnen Mitglieder der Steuergruppe nutzen als Multiplikatoren Ihre Kontakte zu den verschiedenen Gremien der Schulgemeinde, informieren über ihre Aktivitäten und geben Zwischenergebnisse bekannt. Dies geschieht beispielsweise in Lehrer-konferenzen, Klassen- oder Schulpflegschaftssitzungen oder Besprechungen der Schülervertretung. Darüber hinaus können dazu die Homepage der Schule oder das Hildegardis-Info-Heft genutzt werden.
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